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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TT Güglingen/Frz. (SG) : SV Schozach 
Samstag, 29.10.2022, 17:05 Uhr

Daub bleibt gegen den SV Schozach ungeschlagen

Als Louis Staiger sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:2
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Schozach besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Schozach meist auf
verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Tobias Daub, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Daub / Harrer bekamen es im ersten Spiel mit Röser / Rau zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Daub / Harrer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhren. Lange mit Schmidt / Carrara ringen mussten Staiger / Scheid, bis sie
ihre Kontrahenten mit 5:11, 11:6, 12:10, 11:13, 11:7 niedergerungen hatten. Nicht einen Satzgewinn
überließen Kulbarts / Pfeil ihren Gegnern Lehmann / Röser beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ Tobias Daub derweil beim
11:6, 11:6, 11:6 seinem Gegner Stefan Röser. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Louis Staiger in der Partie gegen Philipp Schmidt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Schmidt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Ralf Harrer hatte im Einzel gegen Norbert Lehmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Andreas Scheid bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hajo Carrara.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Simon Kulbarts indessen letztlich parat, um sich gegen Sven Röser
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Fabian Pfeil war im Einzel
gegen Oliver Rau nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler TT Güglingen/Frz. (SG) und des SV Schozach in die Box. Tobias Daub
hatte seinen Gegner Philipp Schmidt beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff, so
dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Das war ein souveräner Sieg. Trotz verlorenem ersten Satz drehte dann Louis Staiger das
Spiel gegen Stefan Röser und gewann mit 6:11, 11:7, 11:4 11:4. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:2-Erfolg für TT Güglingen/Frz. (SG) die Halle.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für TT Güglingen/Frz. (SG) nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen TT Heinriet-Gruppenbach am 19.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Schozach wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Neckar-Zaber III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TT Güglingen/Frz. (SG)
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Doppel: Daub / Harrer 1:0, Staiger / Scheid 1:0, Kulbarts / Pfeil 1:0 
Einzel: T. Daub 2:0, L. Staiger 1:1, R. Harrer 1:0, A. Scheid 0:1, S. Kulbarts 1:0, F. Pfeil 1:0 

 SV Schozach
Doppel: Schmidt / Carrara 0:1, Röser / Rau 0:1, Lehmann / Röser 0:1 
Einzel: P. Schmidt 1:1, S. Röser 0:2, H. Carrara 1:0, N. Lehmann 0:1, O. Rau 0:1, S. Röser 0:1


